
 

Anfrage in der Fragestunde an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl, eingebracht in der 
Gemeinderatssitzung vom 23. April 2020 von Gemeinderat Berno Mogel 

 
 
Sehr geehrter Herr 
Bürgermeister 
Mag. Siegfried Nagl 
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 21. April 2020 
 
 

Betreff: Wirtschaftshilfe für Grazer Betriebe  
                 Fragestunde 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
Die Anzahl der Menschen die sich pro Tag mit dem Corona-Virus infizieren ist seit circa zwei Wochen 
stark rückläufig und die von der Bundesregierung beschlossenen Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie werden schrittweise zurückgenommen. Vereinzelt dürfen die Grazer Unternehmer 
wieder ihre Geschäfte aufsperren, aber von einer Normalisierung der Lage sind wir noch sehr weit 
entfernt. Es ist nachvollziehbar, dass die Grazer in der derzeitigen Situation nur ungern mit einer Mund-
Nasen-Schutzmaske ihre Einkäufe erledigen und daher verstärkt auf Online-Anbieter zurückgreifen. So 
beträgt die durchschnittliche Besucherfrequenz in Graz nur ein Sechstel der für diese Jahreszeit 
üblichen Frequenz. Die Bundesregierung, das Land Steiermark und auch die Stadt Graz hat ein 
Maßnahmenbündel für die heimischen Unternehmer beschlossen, jedoch können diese Zusagen den 
Einnahmenverlust nicht kompensieren und es droht eine Insolvenzwelle auf unsere Heimatstadt 
zuzurollen. Es ist daher äußerst wichtig, als Stadt weitere Maßnahmen zu setzen um die gewohnte 
Kundenfrequenz wieder zu erreichen. Hier ist eine kreative Unterstützung für unsere Unternehmer 
gefragt um ihnen auch nicht eine Doppelgleisigkeit bei Förderungen zukommen zu lassen, die danach 
vielleicht zu einer Streichung von Bundes- oder Landesunterstützungen führt. Als Beispiele zur 
Belebung der heimischen Wirtschaft wäre eine verstärkte und zielgruppenorientierte 
Öffentlichkeitsarbeit für den Wirtschaftsstandort Graz oder auch einem Gutscheinsystem bei dem der 
Grazer, wenn er lokal einkauft, belohnt wird, zu nennen. Damit wäre unseren Grazer Betrieben 
sicherlich in dieser schwierigen Situation geholfen und die heimische Wirtschaft würde gestärkt. 
 
 
Aus diesem Grund ergeht an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, namens des Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 

 
 

Anfrage 
gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 
 
Welche Maßnahmen werden von Seiten der Stadt gesetzt, um Grazer Unternehmen, die bereits wieder 
ihre Geschäfte öffnen durften, aber unter der geringen Besucherfrequenz zu leiden haben, zu 
unterstützen? 


